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Das Sektorvorhaben „Energiepolitik in der Entwicklungszusammenarbeit“ der GIZ berät das Bundesministerium für

wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung in seinem energiepolitischen Engagement im Energiebereich. Ziele sind

eine nachhaltige Energieversorgung und ein verbesserter Zugang zu Energie in Entwicklungs- und Schwellenländern. Das

Sektormodul beteiligt sich hierfür an der Gestaltung politischer Prozesse und bringt deutsche und europäische Positionen

in internationale Organisationen ein; stellt über Beratung und die Arbeit in Netzwerken Wissen über förderliche

Rahmenbedingungen für eine nachhaltige Energieversorgung und Investitionen für den raschen Ausbau erneuerbarer

Energien bereit und arbeitet eng mit der Privatwirtschaft und Zivilgesellschaft zusammen.



Entwicklungpolitische Analyse

Über die Klimafinanzierung geförderte Maßnahmen müssen auch entwicklungspolitischen Kriterien genügen. Für
Maßnahmen, die im Zeitraum 2010-2012 bewilligt wurden, haben wir öffentlich verfügbare Projektbeschreibungen
danach untersucht, ob einige ausgewählte Aspekte bei der Formulierung von Zielen und Maßnahmen explizit
berücksichtigt wurden.
…weiterlesen

Diese Maßnahmen:

tragen zu langfristigem Klimaschutz und zur Erreichung des 2°-Ziels bei

tragen explizit zur Armutsbekämpfung bei

beteiligen die lokale Bevölkerung/Zivilgesellschaft

berücksichtigen explizit den Schutz der Menschenrechte

haben Gender-Aspekte integiert

berücksichtigen schutzbedürftige Gruppen bei Anpassungsmaßnahmen

Quellenangaben:
keine Projektbeschreibung verfügbar, Februar 2015
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http://www.deutscheklimafinanzierung.de/infos-projektdatenbank/qualitative-kriterien-fur-klimaprojekte/

